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Dieses Jahr darf Reifen-Müller, Berlins führender Reifenfachhändler,

wieder das Gütesiegel „Werkstatt des Vertrauens“ führen. In einer

Kundenumfrage gaben über 1.000 zufriedene Werkstattbesucher ein

positives Urteil ab. „Wir bedanken uns bei unseren Kunden für ihre

Stimme und freuen uns sehr über die Auszeichnung. Zertifikate sind

ein wichtiger Indikator für Qualität“, freut sich Stefan Brüning, Leiter

Marketing & Vertrieb bei Reifen-Müller. Damit darf sich Reifen-Mül-

ler zum zweiten Mal in Folge „Werkstatt des Vertrauens“ nennen. Das

Siegel ist für ein Jahr gültig, dann wird neu beurteilt und entschie-

den. Die Auszeichnung bestätigt Reifen-Müller ein sehr hohes Ser-

viceniveau, das von den Kunden honoriert werde. „Weit über 1.000

Kunden haben uns gewählt. Dies zeigt uns, dass wir auf dem richti-

gen Weg sind“, sieht Stefan Brüning in der Honorierung einen Lohn

für die harte Arbeit seines Teams. „Das ganze Jahr geben die Mitar-

beiter in unseren Filialen alles, um unsere selbst gesetzten hohen

Ansprüche zu erfüllen.“

Seit 2005 bestimmen bei der bundesweiten Aktion „Werkstatt des

Vertrauens“, durchgeführt von der Mister A.T.Z. GmbH mit Sitz in Her-

decke, allein die Kunden, welche Betriebe die Auszeichnung erhal-

ten sollen. Die Initiative hat es sich zur Aufgabe gemacht, den rund

20.000 freien und inha-

bergeführten Werkstät-

ten in Deutschland bei

der Imagebildung zur

Seite zu stehen. Im ver-

gangenen Jahr gaben

über 123.000 Kunden

ihre Stimme ab. Min-

destens 50 positive Be-

wertungen benötigt ein

Betrieb, um ein Jahr mit

dem Siegel „Werkstatt des Vertrauens“ werben zu dürfen.

Das Unternehmen Reifen-Müller Georg Müller GmbH & Co. KG

wurde 1934 gegründet. Es hat seine Zentrale in Berlin-Kreuzberg und

ist der stärkste unabhängige Anbieter von Reifen, Rädern, Zubehör

und Dienstleistungen rund um alle Fahrzeuge in der Region

Berlin/Brandenburg. Das von Christian Duda geführte Unternehmen

betreibt heute 15 Filialen mit über 70 Mitarbeitern und neun Auszu-

bildende. Reifen-Müller ist Gesellschafter der Top Service Team KG.
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Reifen-Müller (Berlin) als „Werkstatt des 

Vertrauens“ bestätigt

Manuel Fröhlich, Bereichsleiter Produktent-

wicklung bei Speed4Trade, über die Neu-

entwicklung: „Connect legt für Kfz-Teilean-

bieter den Grundstein, um flexibel und an-

passungsfähig zu bleiben. Händler und Her-

steller erreichen einen höchstmöglichen

Automatisierungsgrad auf allen Verkaufska-

nälen und bewahren sich dabei größtmögli-

che Flexibilität. Denn das System ist modu-

lar aufgebaut und je nach Anforderung dyna-

misch erweiterbar.“ Mit der E-Commerce-Soft-

ware würden Ersatzteilanbieter ihre ERP-Sys-

teme (zum Beispiel SAP) mit den für sie wich-

tigsten Handelsplattformen verbinden. Daraus

würden sich durchgängige und automatisier-

te Verkaufsprozesse entlang der gesamten

Wertschöpfungskette ergeben. „Während Soft-

waresilos das Expandieren erschweren, blei-

ben Händler durch die erweiterbare Techno-

logie wachstumsfähig und zukunftssicher. Die

neue Lösung sei die

vierte Generation der

vormals unter dem

Namen ,emMida’ be-

kannten Integrations-

plattform und Middle-

ware“, heißt es weiter.

Abgesehen vom

neuen Namen hebe

sich die Plattform

durch eine neue Softwareoberfläche sowie

Benutzerführung und ein fortschrittliches

Produktdatenmanagement ab. Aus dem Un-

ternehmen heißt es: „Für hochwertige Pro-

duktkataloge sorgt die Anbindung an Teile-

kataloge wie zum Beispiel von TecDoc, der

führenden Datenbasis renommierter Teile-

hersteller. Starke Verkaufsangebote werden

dann aus Bildern, Texten, Attributen, Teile-

Fahrzeug-Zuordnungen und weiteren De-

tails automatisiert zusammengeführt.“ Ein

flexibles Preismanagement ermögliche es,

Preislisten zu importieren und damit für be-

grenzte Aktionszeiträume Preise automati-

siert anzupassen, beispielweise zur Reifen-

wechselsaison auf Marktplätzen. Auch Pre-

miumservices wie eBay Plus oder Amazon

Prime würden zuverlässig unterstützt. cs

Mit „Speed4Trade Connect“ in die digitale Zukunft des
Kfz-Teilehandels

Die E-Commerce-Integrationsplattform „Speed4Trade Connect“ richtet sich an 

Anbieter von Kfz-Teilen, Reifen und Services 

Die Digitalisierung verändert das Kundenverhalten. Erfolgreich wird sein, wer Kunden dort erreicht, wo sie nach Produkten

suchen. Deshalb liegt das Potenzial der Digitalisierung darin, Käufer über neue Verkaufswege zu gewinnen: online, mobile

und am POS in Filialen oder Werkstätten. Diese Entwicklung hat Speed4Trade erkannt, heißt es in einer Mitteilung des Un-

ternehmens. Mit der neuen E-Commerce-Integrationsplattform „Speed4Trade Connect“ richtet sich der Softwarehersteller

an Anbieter von Kfz-Teilen, Reifen und Services, „die sich optimal für die digitale Zukunft aufstellen wollen“. 


